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Ausgabe Dezember 2003

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Wir möchten nicht versäumen,
Ihnen für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte

Vertrauen zu Danken. Auch im kommenden Jahr werden wir wieder für
Sie da sein und Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Gemeindevertretung und -verwaltung der Stadtgemeinde Stadtschlaining

Wir wünschen frohe Festtage und ein
erfolgreiches und glückliches neues Jahr.

Die Christrose!

Vorbei ist der Vogelsang, die Blütenpracht.
Die Sonne verliert an Wärme,

der Himmel ist oft Wolkenverhangen, 
Nebel ziehen auf, es ist in der Natur ruhig und still.

Es ist Winter geworden.
Die ersten Schneeflocken fallen sacht zur Erde

und bedecken sie wie ein weißes Tuch.
Und doch gibt es eine Blume die gerade in

dieser kalten rauhen Winterzeit erblüht.
Ihre reinen zarten Blüten entfalten sich zu einer Pracht,

zu einem Wunderwerk mitten in Eis und Schnee.
Es ist die Christrose!

Warum blüht diese schöne Blume gerade
zur Weihnachtszeit? Mitten im kalten Winter?

Wem will sie eine Freude bereiten?
Die Freude gilt dem Kind das keine Herberge fand,
das im Stall geboren wurde und in der Krippe liegt.

Dem Kind, das so groß und stark wird, um auf seinen
Schultern die Sündenlast, das Leid und die Ängste

der ganzen Menschheit zu tragen.
Dem Kind, das ein so großes Herz hat,

um uns alle in innigster Liebe einzuschließen.
Die Christrose blüht immer zur Weihnachtszeit, 

denn sie blüht für das Christkind!

Theresia Galovits, Neumarkt i.T.

Christkindlmarkt 2003Christkindlmarkt 2003
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Liebe Mit bür ge rin nen und                   
Mit bür ger, geschätzte Jugend!

Wir stehen wenige Tage vor dem Ende des Jahres 2003. Die ses
Wirtschaftsjahr war hauptsächlich durch Verwaltungsarbeit und Lösung
einiger Probleme gekennzeichnet.

Die Ge fahr, dass un se re Haupt schu le über ra schend zu ge sperrt wer den soll te,
konn te für die nächs ten Jah re ver hin dert wer den. An einer ver nünf ti gen Lö sung
für den Fort be stand die ser Schu le wird eif rigst ge ar bei tet.

Mit dem Bau des Ka nals für die Dor nau und die Gie ber ling wur de be reits be gon -
nen. Das war drin gend not wen dig, weil das Behin der ten heim über den Win ter fer -
tig ge stellt wird und die Ab wäs ser ord nungs ge mäß ab ge lei tet wer den müs sen. Die  
Fi nan zie rung dieses Pro jek tes be rei tet un se rer Ge mein de je doch ei ni ge Schwie -

rig kei ten. Neue Kre di te wer den von der  Auf sichts be hör de we gen der Maa stricht kri te rien kaum noch ge neh migt. Die
zum Schluss in den Orts tei len ge bau ten Ka nä le, wie in der  Schö nau oder in Stadt- und Alt schlai ning, wur den zur Gän -
ze von der Stadt ge mein de vor fi nan ziert. Die se Kos ten wer den im Bud get 2004 an teils mä ßig auf die je wei li gen Haus -
hal te um ge legt.

Wir müs sen auch  ver su chen, die ra sant an stei gen den Kos ten für den Son der müll in den Griff zu  be kom men. Die da -
für be reit ge stell ten Con tai ner rei chen bei wei tem nicht mehr  aus. Die für den zu sätz li chen Ab trans port an fal lenden
Kos ten für den Son der müll kön nen nicht mehr aus dem lau fen den Bud get der Ge mein de fi nan ziert wer den. Die 
Einnah men un se rer Ge mein de sind in den letzten drei Jah ren auf Grund des Be völ ke rungs rück gan ges laut Volks zäh -
lung 2001 um ca. € 200.000.- (2,8 Mil lio nen Schil ling ) zu rück ge gan gen. Lan ges  Jam mern da rü ber hilft je doch
nichts. Die se Probleme wol len wir im Bud get 2004 lö sen. Das Bud get 2004 liegt mit al len Lö sungs vor schlä gen in der
Ge mein de zur Ein sicht nah me auf und soll noch vor  Weih nach ten in ei ner Ge mein de rats sit zung be schlos sen wer den.
Wenn wir, die für  un se re Ge mein de über nom me ne Verant wor tung ernst neh men und auch be reit sind, konstruk tiv an
der Lö sung die ser Pro ble me zum Woh le un se rer Bür ge rin nen und Bür ger mit zu ar bei ten, bin ich da von über zeugt,
dass uns das auch ge lin gen wird. Nä he re In for ma tio nen da rü ber er fah ren Sie zu Be ginn des nächs ten Jah res.

Am Ende ei nes Jah res gilt es auch wie der Dank zu sa gen. Ich be dan ke mich bei al len Ver ei nen, mit den Ver ant wort li -
chen an der Spit ze, sehr herz lich. Sie tra gen mit ih rer Ar beit und ihrem Ein satz viel zum Woh le un se rer Ge mein de bei.
Alle Ver ei ne der Ge mein de auf zu zäh len, wür de den Rah men über stei gen.

Be dan ken darf ich mich auch beim Herrn Vi ze bür ger meis ter Karl Glösl und al len  Stadt- und Ge mein de rä ten für die
sach li che Zu sam men ar beit im Sin ne un se rer Ge mein de. Ich dan ke auch den  Ge mein de an ge stell ten, den Ge mein de ar -
bei tern und den Raum pfle ge rin nen für die ge leis te te Ar beit.

Dan ken möch te ich aber auch den Kol le gin nen und Kol le gen von der Haupt schu le, von den Volks schu len und den
beiden Kin der gärt ne rin nen für ih ren ver ant wor tungs vol len Dienst an un se ren jun gen Ge mein de bür gern.

Ab schlie ßend darf ich Ih nen al len ein be sinn li ches und fröh li ches Weih nachts fest und für das Jahr 2004 viel Ge sund -
heit und Er folg wün schen.

Ihr Bür ger meis terSPRECHSTUNDEN 

LAbg. Bür ger meis ter Al fred ROHR

Diens tag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Frei tag von 10.00 bis 12.00 Uhr
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dick darm krebs vor sor ge un ter su chung
Die im No vem ber durch ge führ te Vor sor ge un ter su -
chung wur de von der Be völ ke rung sehr gut an ge nom -
men. Wir möch ten Ih nen nach ste hend das Er geb nis
ei ner ers ten Aus wer tung be kannt ge ben, und sie
gleich zei tig er su chen, an den in den nächs ten Jah ren
ge plan ten Ak tio nen wie der um teil zu neh men:

aus ge ge be ne Pro ben 1.034 Stück

ins ge samt teil ge nom men 596 Per so nen            
(= 58 %)

ne ga tiv 510 (= 86 %)

po si tiv 74 (= 12 %)

nicht aus wert bar 12 (= 2 %)

Von den ab ge ge be nen Pro ben wa ren:

Nach dem im mer wie der Be schwer den über frei lau -
fen de Hun de im Ge mein de amt ein lan gen, möch ten
wir aus zugs wei se den § 7 des Bgld. Lan des-Po li zei -
straf ge set zes zur Kennt nis brin gen.

Ab satz 1: Der Hal ter ei nes Tie res hat die ses in ei ner
Wei se zu be auf sich ti gen oder zu ver wah ren, dass
durch das Tier drit te Per so nen we der ge fähr det noch
über das zu mut ba re Maß hin aus be läs tigt wer den ...

Ab satz 3: Die Ge mein de kann, wenn und so weit dies
zur Ver mei dung von Be ein träch ti gun gen von Men -
schen oder Sa chen er for der lich ist, all ge mein oder im
Ein zel fall an ord nen, dass Hun de au ßer halb von Ge -
bäu den und von aus rei chend ein ge frie de ten Grund -
flä chen oder an be stimm ten Or ten an ei ner Lei ne
ge führt wer den müs sen, ei nen Maul korb tra gen müs -
sen oder an be stimm ten Or ten nicht mit ge führt wer -
den dür fen ...

Wir er su chen die ge nann ten ge setz li chen Be stim -
mun gen in Zu kunft zu be fol gen.

ver wah rung von hun den

3. Sai son ti tel 2003 und SIE & ER-Lauf

Die ter Prat scher nutz te zum Sai son ab schluss die
BLV-Landesmeisterschaften über 5.000 Me ter für ei nen
ge lun ge nen Sai son ab schluss. Nach den Sie gen über 800
und 1.500 Me ter hol te er seinen drit ten Lan des meis ter ti -
tel in die sem Jahr. Dem Go ber lin ger ge nüg te in Pin ka feld 
eine Zeit von 15:00,68 zu ei nem si che ren Sieg - dies mit
sei ner bis lang dritt be sten Zeit über die Lieb lings dis tanz.
„Mit dem Kopf bin ich schon mit ten in der Über gangs -
pha se“, mein te nach dem Ren nen ein freu de strah len der
Die ter Prat scher, „da her bin ich mit mei ner Zeit heu te
sehr zu frie den, weil es ganz leicht roll te.“

Mit sei ner Trai nings kol le gin Eva Ma ria Grad wohl sieg te
Dieter Prat scher beim pro mi nent be setz ten SIE & ER
Lauf auf der Pra ter-Hauptallee in Wien. Die Ma ra -
thon-Staatsmeisterin hat te nach 4 Ki lo me ter - an zwei ter
Stel le hin ter Su san ne Pum per lie gend - an den Go ber lin -
ger über ge ben.

Da rauf hin konn te der für den Run ning-Club Lau fa re na
Bad Tatz manns dorf star ten de Die ter Prat scher durch ein
flot tes An fangs tem po schon bald die Spit ze über neh men
und ver tei dig te die se ge gen den ös ter rei chi schen Spit zen -
läu fer Ha rald Stein dor fer (Sie ger des Bur gen -
land-Halbmarathons) sou ve rän.

Ins ge samt ein ge lun ge ner Form test und für Die ter Prat -
scher viel neue Mo ti vat ion für die kom men den har ten
Trai nings wo chen.

die ter  prat scher

In die ser Aus ga be:
2 Ar ti kel Bür ger meis ter
3 News
4 Volks schu le Go ber ling
5 Haupt schu le Stadtschlaining
6 Volks schu le Neu markt i.T.
7 Ser vi ce zen trum Rat haus / In se rat OSG
8 Goberling
9 Bgld.Zi vil schutz verb. / Frie dens bi bli othek
10 Not ruf 141
11 Sprech ta ge / Stan des amt li che Mit tei lun gen

12-13 Ge bur ten 2003 / Gra tu la tio nen
14 Klang früh ling 2004
15 Pa tien ten an walt Burgenland
16 Ihr Immobilienmakler
17 Bgld. Zivilschutzverband

18-19 Bgld. Müll ver band - Ab fuhr ter mi ne 2004
20 Gast hof Bai er / Alt spei se fett
21 Ihr Umweltgemeinderat
22 Aus stel lung „Ge heim nis vol ler Os ten”
23 Veranstaltungskalender
24 Ak tu el le Fo tos
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volksschule  go ber ling
Im heu ri gen Schul jahr be su chen 17 Schü le rin nen und Schü ler die Volks schu le in Go ber ling. Es wur den be reits zahl -
rei che Ak ti vi tä ten un ter nom men, die wir Ih nen nach ste hend prä sen tie ren wol len.
Am 21. De zem ber um 15.00 Uhr la den wir alle recht herz lich zu un se rer Ad vent fei er in die Kir che in Go ber ling ein.
Ein ge seg ne tes Weih nachts fest wün schen Ih nen die Schü ler, Schü le rin nen und Leh rer der Volks schu le Go ber ling.

Di rek to rin Bar ba ra Kra mer

Volks schu le Go ber ling 2003/04

Wan de rung am 5. Sep tem ber Rich tung Glas hüt ten

Ak ti on „Hal lo Auto” am 29. Sep tem ber

Ver kehrs er zie hung mit Insp. Wag ner - 18. September

Fahrt zu einem Fuß ball spiel nach Mat ters burg          
am 1. Ok to ber

Früh stück in der Schu le am 17. Oktober

Ein fro hes Weih nachts fest &   
ein er folg rei ches Jahr 2004  

wünscht                               
Gast haus Fa mi lie

          Hei din ger-Mittermann

Gast haus Fa mi lie Marth      
wünscht al len                     

. ein be sinn li ches, fried li ches                            
Weih nachts fest und                                             

für das neue Jahr al les Gute,   
Ge sund heit, Zu frie den heit      

und Er folg
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hauptschule  stadtschlaining

Buch aus stel lung
Im Rah men der Le seer zie hung und –för de rung gibt es in
der Vor weih nachts zeit all jähr lich eine Buch aus stel lung
in der Haupt schu le. Die Buch hand lung „Desch-Drexler“
(Pin ka feld) ge stal tet die se mit her vor ra gen den Kin der-
und Ju gend bü chern. Im Com pu ter-, In ter net- und Fern -
seh zei tal ter kommt dem Le sen eine ganz be son de re Be -
deu tung zu. Die ser wol len wir mit die ser Ak ti on ge recht
wer den.

Schauspie ler le sen in Schu len
Am 11. De zem ber 2003 liest die Schau spie le rin Bri git te
Neu meis ter un ter dem The ma „Ad vent zau ber – Ad vent -
stim mung“ für un se re Schü ler. Es ist im mer wie der ein
Ge nuss und Er leb nis, Bri git te Neu meis ter zu zu hö ren. Sie 
ver steht es, die Kin der mit ih rem Vor trag zu fes seln und
zu be geis tern.

Schnup per ta ge
Für Mitt woch, dem 17. De zem ber 2003, und Don ners tag, 
dem 18. De zem ber 2003, sind in der HS-Stadtschlaining
so ge nann te „Schnup per ta ge“ an ge setzt. Die Schü ler der
vier ten Klas sen der Volks schu len des Schul spren gels
sind an die sen Ta gen in un se re Schu le ein ge la den und
sol len den Un ter richt und die Un ter richts qua li tät der
Haupt schu le ken nen ler nen.

Vier Stun den dür fen die VS-Kinder in ver schie de nen Ge -
gen stän den am Un ter richt teil neh men, mit ar bei ten und
den Fach un ter richt er le ben. So sol len sie ers te Er fah run -
gen sam meln, die Leh rer und de ren Ar bei ten ken nen ler -
nen und für die Haupt schu le be geis tert wer den

Wir freu en uns schon auf die se Be geg nung und hof fen,
dass wir durch die se Ak tions ta ge die Ent schei dung für
den Über tritt in die Haupt schu le Stadt schlai ning er leich -
tern.

Di rek tor Ber ger Jo hann

In ter kul tu rel ler Abend
„Freun de auf der gan zen Welt“ zu ha ben, ist ein be son de -
res Pri vi leg, das die Haupt schu le Stadt schlai ning aus -
zeich net. Die se Aus zeich nung lei tet sich da her, dass die
Schu le eine her vor ra gen de Zu sam men ar beit mit der Frie -
dens uni ver si tät pflegt. Stu den ten kom men in die Schu le,
ar bei ten mit den Kin dern, er zäh len aus ih rer Hei mat, be -
trei ben ge mein sam mit den Schü lern Sport.

Ein all jähr li cher Hö he punkt die ser Zu sam men ar beit ist
der „In ter kul tu rel le Abend“. Tän ze, kur ze Sprechs tü cke,
Volks tän ze (dies mal die Volks tanz grup pe Bad Tatz -
manns dorf) be geis tern im mer wie der die zahl rei chen Be -
su cher. Be son de res Lob wur de auch heu er wie der den
aus ge zeich ne ten Eng lisch kennt nis sen un se rer Schü ler
aus ge spro chen. 
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volksschule  neu markt i.t.
Im De zem ber im
Ad vent, wenn das 
1. Licht lein
brennt, …

sin gen die Schü ler
der Volksschule
Neu markt i.T.,
wenn in ei nem
Haus ein schön ge -
schmück tes Fens -
ter mit der Zahl 1
auf leuch tet. Je den
Tag wird dann im
Haus ei ner an de ren 
Fa mi lie eine Zahl
im Fens ter ent zün -
det, bis die Zahl 24
in ei nem Fens ter
der VS auf leuch tet. Die ser „Orts-Advent ka len der“ der
be son de ren Art ver brei tet im Ort eine vor weih nacht li che
At mo sphä re und la det zum An schau en ein.

Zu den be son de ren Ta gen im De zem ber ge hört für die
Kin der in Neu markt am 3. De zem ber das „Hüh ner und
Gän se an set zen“. Die ser alte Frucht bar keits brauch, den
die Kin der nicht in Ver ges sen heit ge ra ten las sen, bringt
ih nen auch eine klei ne Ta schen gel dauf bes se rung, wenn
sie mit ei nem Holz scheit von Haus zu Haus ge hen, sich
drauf knien, ihr Sprüch lein sa gen und da mit Se gens wün -
sche für das Haus er bit ten:

„Heit gehm ma Hi ah na und Ge ans an setzn, solln olli
aus ni cka, solln koa ne das ti cka, solln olli bei da Gie ba -
lu cka au ßi fluign.“

Wie je des Jahr kam am 5. De zem ber der Ni ko laus in un -
se re Schu le. Nach dem er sich ver ge wis sert hat te, dass
alle brav wa ren, be ka men wir auch eine Be loh nung. Dan -
ke, lie ber Ni ko laus!

Fro he Weih nach ten und ei nen             
gu ten Rutsch ins neue Jahr so wie
Glück und Ge sund heit für 2004

wünscht Ih nen herz lichst

 Fa mi lie Feich ter
  Sä ge werk / Ju pi ter Volks für sor ge
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Ge mein den im Eu ro land

Maa stricht ist eine Stadt in den Nie der lan den. Aber es ist
auch ein Sym bol für die eu ro päi sche Ein heit. Denn bei
ei nem Tref fen der Staats- und Re gie rungs chefs wur den
in Maa stricht die Re geln fest ge legt, nach de nen die neue
ge mein sa me Wäh rung, der Euro, funk tio niert. Zen tra ler

Punkt da bei: die Be schrän kung der Staats ver schul dung.

„Staats ver schul dung“, re la ti viert Amts rat Jo hann Pley er, 
„das klingt so, als wür de das nur die Bun des re gie rung et -
was an ge hen. Und tat säch lich dreht es sich in der De bat te 
ja auch meis tens ums Bun des bud get.“ Aber das sei ir re -
füh rend. In Maa stricht ist fest ge legt wor den, dass das De -
fi zit „al ler öf fent li chen Haus hal te“ drei Pro zent des
Brut toin land spro duk tes - „also der jähr li chen Wert -
schöp fung im Land“ - nicht über stei gen darf. „Und da
zäh len die Ge mein den mit ih ren Bud gets dazu.“

Bund, Län der und Ge mein den sind also Part ner beim Er -
rei chen des vor ge schrie be nen Bud get zie les. Im so ge -
nann ten Sta bi li täts pakt ha ben sich die Ge mein den dazu
ver pflich tet, dass sie ein Null-Defizit ha ben. Die Län der

müs sen Über schüs se von
0,75 Pro zent des BIP er wirt -
schaf ten, so dass „dem Bund
da her ein Spiel raum von
0,75 Pro zent bleibt“.

Die Ge mein den ha ben da rü -
ber hin aus auch jene Be rei -
che, die über ge nü gend
ei ge ne Ein nah men ver fü gen, 
aus dem öf fent li chen Haus -
halt, dem Ge mein de bud get,
aus ge glie dert. „In Stadt -
schlai ning ist zum Bei spiel
der Bau hof nun mehr ein ei gen stän di ges Un ter neh men
und die Ab was ser ent sor gung als Be trieb mit markt be -
stimm ter Tä tig keit ein ge rich tet. Kre dit auf nah men für In -
ves ti tio nen be las ten nicht mehr das Bud get.“ Da mit, so
Amts rat Jo hann Pley er, hät ten Ös ter reichs Ge mein den
ih ren Bei trag zur Ein hal tung der Maa stricht-Regeln ge -
leis tet. Re geln, die ga ran tie ren sol len, dass Eu ro pa ein
sta bi ler und flo rie ren der Wirt schafts raum bleibt.

Jo hann Pley er
Amts rat 

ser vi ce zen trum  rat haus
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go ber lin g weih nachts be leuch tung

IMPRESSUM - Ei gen tü mer, He raus ge ber und
für den In halt ver ant wort lich:
Ört li cher Tou ris mus ver band Stadt schlai ning,
7461 Stadt schlai ning, Baum kir cher Gas se 1
Tel. 03355/2201, Fax: 03355/2201-1
E-mail: post@stadt schlai ning.bgld.gv.at
Ho me pa ge: www.stadt schlai ning.co.at

Druck: Schmid bau er Druck,
7400 Ober wart, Wie ner Stra ße 46,

„Das ge sun de Dorf“

Die In for ma tions rei he „Das ge sun de Dorf“ wur de in Go -
ber ling an fünf Don ners ta gen in der Zeit vom 30. Ok to ber 
bis 27. No vem ber 2003 durch ge führt. Nam haf te Re fe ren -
ten in for mier ten über The men wie „Fit durch Be we -
gung“, „Darm krebs vor sor ge“, „Brust krebs vor sor ge“,
„Le ben mit Di abe tes“ so wie „Vor sor ge ist auch Män ner -
sa che“. Der gro ße Er folg die ser Ver an stal tun gen, die den
Ge mein de saal in Go ber ling je des Mal füll ten, zeigt, dass
die Be völ ke rung sehr da ran in ter es siert ist, sei ne Ge sund -
heit zu er hal ten. Die Bei trä ge wa ren durch wegs sehr in -
for ma tiv und ha ben si cher lich ih ren Sinn er füllt, näm lich
je den ein zel nen Be su cher dazu zu ani mie ren, die Rat -
schlä ge der Vor tra gen den zu be her zi gen. Die Grund aus -
sa ge al ler Vor trä ge war, dass Vor sor ge un ter su chun gen
so wie viel Be we gung und ge sun de Er näh rung uns da bei
un ter stüt zen kön nen, ge sund zu blei ben. Je der Be su cher
er hielt am Ende des Vor tra ges ei nen ge sun den Ap fel
(von Fam. Pfingstl, Stadt schlai ning). Die freie Spen de
die ser fünf Aben de wird ei nem gu ten Zweck zu ge führt.

Her bert Dienstl, Ortsvorsteher

Am ers ten Ad vent sonn tag, dem 30. No vem ber 2003, war
es so weit. Die Weih nachts be leuch tung in Go ber ling
konn te erst mals of fi ziell in Be trieb ge nom men wer den.
Der Ur sprung die ser An schaf fung lag bei ei nem Fest, das
im Som mer von je nem Orts teil („Gret zel“) rund um das
Berg bau mu seum ab ge hal ten wor den war und des sen
Rein er lös zum An kauf we sent lich bei trug. Ein wei te rer
fi nan ziel ler Bei trag wur de eben falls von ei ner Ver an stal -
tung die schon im Jahr 2000 im „Un ter ort“ über die Büh -
ne ge gan gen war, ge leis tet. Der Rest wur de vom
Frem den ver kehrs- und Ver schö ne rungs ver ein Go ber ling 
auf ge bracht.

Bei dem „Fes takt“ vor dem Feu er wehr/Ge mein de haus
dank te Orts vor ste her Her bert Dienstl den In itia to ren der
Ver an stal tun gen für ihr En ga ge ment und per sön li chen
Ein satz, um für die Ge mein schaft et was zu be we gen. Mit
weih nacht li cher Mu sik und ge le se nen Tex ten zur Ad -
vent zeit wur de aber auch der Christ baum erst ma lig be -
leuch tet. Der dies jäh ri ge Christ baum wur de von Fam.
Ro land Kalchbrenner kos ten los zur Ver fü gung ge stellt. 

Die ers te Ker ze am Ad vent kranz, der von den Her ren und 
Da men der Nord ic-Walking-Gruppe Go ber ling ge spon -
sert wur de,  wur de eben falls il lu mi niert. Am 6., 14. und
21. De zem ber 2003 wur den die wei te ren Ker zen am Ad -
vent kranz  mit ei nem fei er li chen Rah men pro gramm an -
ge zün det.

Al len Ver an stal tern und Or ga ni sa to ren ein herz li ches
DANKE!

Her bert DIENSTL, Orts vor ste her

Die Be völ ke rung von Go ber ling und Orts vor ste her Her -
bert Dienstl freu en sich auf die neue                      

Weih nachts be leuch tung.

wünscht fro he Weih nach ten und                               
ein gu tes Neu es Jahr 2004
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frie dens bi bli othek im welt wei tem netz

In den ver gan genen Mo na ten stell te die Frie dens bi bli -
othek ihr Bi bli otheks pro gramm um, und ist jetzt auch im
In ter net re cher chier bar. Sie steht dem Le ser ei ner seits
über den Ver bund der Öf fent li chen Bü che rei en bzw.
auch Schul bü che rei en, an de rer seits auch di rekt über die
ho me pa ge des Frie dens zen trums Burg Schlai ning
(www.aspr.ac.at) und über die In ter net adres se
www.pea ce li bra ry.opac. at, zur Ver fü gung. 

Zurzeit ver fügt die Frie dens bi bli othek über ei nen Be -
stand von ca. 25 000 Bü chern vor wie gend in deut scher
und eng li scher Spra che, wel che die ver schie dens ten Wis -
sens ge bie te ab de cken. Die in halt li che Pa let te reicht von
der In ter na tio na len Po li tik bis zur Ös ter rei chi schen Po li -
tik bzw. Ge schich te, von der Frie dens po li tik zur Mi li tär-
und Si cher heits po li tik wie auch al len ak tu el len Kon flik -
ten und Kon flikt re gio nen,  vom Kon flikt ma na ge ment
bzw. Me di ati on über Men schen rech te und Ras sis mus,
Rechts ex tre mis mus, ... Un ter richts ma te ria lien zu den
The men der Frie dens er zie hung (Schu le, Kon flikt lö sung,
Ge walt in der Schu le, Ag gres si on, Ju gend Aus län der -
feind lich keit und Neo na zis mus, In ter kul tu rel les Ler nen,
Pol. Bil dung, ...) sind ein wei te rer Schwer punkt. Zu sätz -

lich sind 300  ös terreichische und internationale Zeit -
schrif ten abon niert, so dass auch die ak tu ell sten
In for ma tio nen zur Ver fü gung ste hen. Eine um fang rei che
Do ku men ta ti on (so ge nann te „graue Li te ra tur”) er gänzen 
den Be stand. 

Die Frie dens bi bli othek rich tet sich ei ner seits an alle Stu -
den ten bzw. Se min ar teil neh mer vor Ort, wie auch an alle
Stu die ren den ein schlä gi ger Fach rich tun gen welt weit
(An fra gen aus Ja pan, Afri ka, Süd ame ri ka usw.). An de -
rer seits ist die Bi blio thek aber auch eine Öf fent li che Bi -
blio thek, die sich an alle Le se be geis ter ten und vor
al lem auch an die Schü ler der Re gi on Süd bur gen land
wen det. 

Ne ben der wis sen schaft li chen Li te ra tur gibt es auch eine
Kin der- und Ju gend bi bli othek und eine Ab tei lung all ge -
mei ne Li te ra tur in deut scher und eng li scher Spra che mit
Welt li te ra tur bzw. ös ter rei chi scher Li te ra tur.  Eine klei ne 
Vi deo thek  und eine CD bzw. CD-Rom Samm lung run -
den den Be stand ab. 

Zum Ser vi ce der Bi blio thek ge hö ren die Fern lei he mög -
lich keit (alle ös ter rei chi schen Bi bli othe ken), In ter net zu -
gang, Ko pier ge rät und fach li che Be ra tung und Hil fe bei
der Li te ra tur re cher che.

Öff nungs zei ten:
Mon tag - Don ners tag: 8.00 – 17.00 Uhr
Frei tag: 8.00 – 12.00 Uhr

Rück fra gen bzw. An fra gen:
Dr. Lisa Fandl, Frie dens bi bli othek
A-7461 Stadt schlai ning, Haupt platz 3
Tel.: 03355-2498-516, fandl@aspr.ac.at

Dag mar Maitz und Dr. Lisa Fandl

Bei der Bür ger meis ter- und Amt männ er ta gung am 27.
No vem ber 2003 in der  Be zirks haupt mann schaft Ober -
wart er hielt Wal ter Ho fer, der Lei ter un se res  Si cher -
heits-Informationszentrums (SIZ), die Bron ze ne
Me dail le des  Zi vil schutz ver ban des über reicht. Vi ze prä -
si dent Reg.Rat Jo sef Sup per vom  Bur gen län di schen Zi -
vil schutz ver band be dank te sich in der An spra che für das 
lang jäh ri ge  Be mü hen von Wal ter Ho fer um  Zi vil- und
Selbst schutz. Be zirks haupt mann WHR Mag. Alois Hei -
ling, Bür ger meis ter Al fred Rohr und AR Jo hann Pley er 
wa ren die ers ten Gra tu lan ten. Wal ter Ho fer ver sprach,
sich  auch wei ter hin für den Selbst schutz ge dan ken ein zu -
set zen.

bur gen län di scher  zi vil schutz ver band
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not ruf  141
Ab so fort auch un ter der Wo che Ärz te-Nacht ruf -
be reit schaft!

Nach dem ös ter rei chi schen So zial ver si che rungs recht hat
je der Ver si cher te im Krank heits fall An spruch auf ärzt li -
che Hil fe. In der Pra xis war es bis her aber so, dass es für
Ver trags ärz te kei ne Ver pflich tung gab, au ßer halb der Or -
di na tions zei ten er reich bar zu sein und ärzt li che Hil fe be -
reit zu hal ten. Die Ärz te be reit schaft war bis lang nur an
Sonn- und Fei er ta gen ge re gelt.

Die se „Lü cke“ wur de im Bur gen land jetzt auf In itia ti ve
von Ge sund heits lan des rat Dr. Pe ter REZAR ge schlos -
sen: Ab so fort gibt es auch un ter der Wo che eine Nacht -
ruf be reit schaft für Ärz te. Ba sis da für ist eine
Ver ein ba rung zwi schen dem Land Bur gen land, der Ärz -
te kam mer und den Ge mein de ver tre ter ver bän den.

Das be deu tet für alle Bur gen län de rin nen und Bur gen län -
der:

£ Un ter der Not ruf-Te le fon num mer 141 er hal ten Sie in 
me di zi ni schen Not si tua tio nen jetzt auch wo chen tags in
der Nacht so fort Aus kunft da rü ber, wel cher Arzt in ih rer 
Um ge bung Be reit schafts dienst hat.

£ Der dienst ha ben de Arzt be spricht mit Ih nen te le fo -
nisch, wel che wei te ren Schrit te not wen dig sind und lei tet
die ent spre chen den Maß nah men ein.

£ Eben falls neu ist die Ein rich tung von Ge sund heits-
und So zial spren geln, die vom je wei li gen Kreis- und Ge -
mein de arzt ge lei tet wer den.

£ Der Kreis- und Ge mein de arzt ist ab so fort die zen tra -
le An lauf stel le für alle Ge sund heits fra gen im wei tes -
ten Sinn – von der Kon takt auf nah me mit ei nem
Pfle ge heim und die In for ma ti on über Vor sor ge pro gram -
me bis hin zur Ver mitt lung in eine Selbst hil fe grup pe.

Die se Wei ter ent wick lung des bur gen län di schen Ge sund -
heits an ge bo tes kos tet jähr lich rund 320.000 € (4,4 Mil -
lio nen Schil ling). Die Kos ten wer den vom Land
Bur gen land, den Ge mein den und der Ärz te kam mer ge -
mein sam ge tra gen.

Ge sund heits lan des rat Dr. Pe ter REZAR: „Mein An lie -
gen ist es, dass al len Bur gen län de rin nen und Bur gen -
län dern – un ab hän gig von Ein kom men, Al ter und
so zia ler Si tua ti on – die best mög li che me di zi ni sche
Ver sor gung zur Ver fü gung steht.“

wo chen tag-nachtbereitschaftsdienst  2004

Mon tag: Dr. Jo hann WAGNER, Berns tein ( 03354/6525

Diens tag: Dr. Ger hard WINDISCH, Stadt schlai ning ( 03355/2616

Mitt woch: Dr. An dre as KRAUS, Berns tein ( 03354/6323

Don ners tag: Dr. Sil via VERHAS, Stadt schlai ning ( 03355/2642

Frei tag: rich tet sich nach dem je wei li gen Wo chen end be reit schafts dienst

Der Win del sack ist eine kos ten lo se Ser vi ce lei stung des
Bgld. Müll ver ban des und kann nur von Haus hal ten mit
Klein kin dern und von Haus hal ten mit Pfle ge fäl len in An -
spruch ge nom men wer den. Für Klein kin der bis zum Al -
ter von 2 1/2 Jah ren so wie für Pfle ge fäl le steht der
Win del sack kos ten los in be grenz tem Aus maß zur Ver fü -
gung.

Ø Der Win del sack soll le dig lich den Mehr an fall an     
    Win deln auf neh men, der in der Rest müll ton ne kei nen
    Platz hat.
Ø Die Win deln ge hö ren grund sätz lich in die

       Rest müll ton ne!
Ø Der Win del sack soll nur dann ver wen det wer den,
       wenn in der Rest müll ton ne kein Platz mehr ist!
Ø Der Win del sack soll zu ge bun den und nicht
       über füllt mit der Rest müll ton ne zur Ab fuhr
        be reit ge stellt wer den.

Es gilt fol gen de Re ge lung:
ð Fa mi lien mit Klein kin dern be kom men ein ma lig
     pro Kind 40 Stück Win del sä cke
ð Pfle ge fäl le be kom men pro Jahr 15 Stück Win del sä cke

Wird mit die sen Kon tin gen ten nicht das Aus lan gen ge -
fun den, sind nor ma le, blick dich te Müll sä cke beim BMV
zu be zie hen (kos ten pflich tig). Die Aus ga be der kos ten lo -
sen Win del sä cke er folgt im Ge mein de amt.

windelsäcke
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WIR BETRAUERN
         U              U   

Ster be fäl le
PORTSCHY Anna, Berg gas se 9  –  am 24. Sep tem ber 2003 im 62. Le bens jahr

KAYER Hil de gard, Schö nau 3  –  am 11. Ok to ber 2003 im 56. Le bens jahr
PENZINGER Franz, Neu markt i.T. 72  -  am 17. Ok to ber 2003 im 65. Le bens jahr

MARTH Jo sef, Neu markt i.T. 84  -  am 20. Ok to ber 2003 im 93. Le bens jahr
SIMON Rosa, Alt schlai ning 131  -  am 5. No vem ber 2003 im 91. Le bens jahr

KALCHBRENNER Anna, Berg gas se 5  -  am 22. No vem ber im 71. Le bens jahr
TRATTNER Wil helm, Drum ling 20  -  am 24. No vem ber im 93. Le bens jahr

MAIER Pau li ne, Neu markt i.T. 91 - am 10. De zem ber im 85. Le bens jahr

GEBURTEN 

Jes si ca, geb. 2. Ok to ber 2003
Pfle ge el tern: Müll ner Franz u. Ag nes
wh. 7461 Stadt schlai ning, Alt schlai ning 42

stan des amtli che mit tei lun gen

Pas cal SAURER,                                 
geb. 2. No vem ber 2003
El tern: Sau rer Ge rald u. Ruth
wh. 7400 Drum ling 7

sprech ta ge so zial ver si che rungs an stalt der bau ern
Land wirt schaft li ches Be zirks re fe rat, 
7400 Ober wart, Prinz Eu gen-Straße 7, Tel. 03352/32308;
Diens tag, von 8.00 bis 11.00 Uhr und
13.00 bis 15.00 Uhr

Bit te neh men Sie die für die Be ra tung nö ti gen Un ter la gen 
(Ein heits wert be schei de, Pacht- und Über gabs ver trä ge,
Bei trags vor schrei bun gen, Pen sions- bzw. Ren ten be -
schei de, bei Pen sions an trä gen Per so nal do ku men te) zum
Sprech tag mit. Falls je mand an de rer für Sie kommt, ver -
ges sen Sie nicht, eine Voll macht mit zu ge ben. Soll te für
die Be ra tung die Mit nah me des Ak tes er for der lich sein,
ru fen Sie bit te spä tes tens eine Wo che vor dem Sprech tag
in Ih rem Re gio nal bü ro an. Selbst ver ständ lich ist auch im
Re gio nal bü ro eine Be ra tung mög lich!

13. Jän ner 22. Juni
27. Jän ner 13. Juli
10. Fe ber 27. Juli
24. Fe ber 10. Au gust
09. März 24. August
23. März 14. September
13. April 28. September
27. April 12. Oktober
11. Mai 9. November
25. Mai 23. November
08. Juni 14. De zem ber

Gast haus - Tank stelle

MIKLOS
wünscht

ge seg ne te Weih nach ten und
ein er folg rei ches Jahr 2004
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Kalcsics Ki lia n,   
4.1.03, Alt schlai ning 158

Mo ricz So phie Eli sa beth 
13.1.03, Neum.i.T. 70

Dei ac Ca sey Denis,
28.12.02, Drum ling 83

Kappel Thomas,  
1.1.03, Go ber ling 114

Kar lo vits Sarah,  
4.9.03, Neu markt iT. 201

Kunczer Selina,  
23.1.03, Feld gas se 20/4

Wacht ler Lena Maria,
18.3.03, Berg gas se 11

Ha sel pa cher Lena,
23.9.03, Neu markt i.T. 73

Zsiv ko vits Bar ba ra,
8.9.03, Neu markt i.T. 84

Her licska Rene,  
25.2.03, Alt schlai ning 72

Sau rer Pas ca l,   
2.11.03, Drum ling 7

Jes si ca,                
2.10.03, Alt schlai ning 42

Gra tu la ti on
an alle        
El tern.                      

Viel Glück und
vor al lem Ge -
sund heit auf dem
wei te ren Le bens -
weg wünscht die
Ge mein de ver -
wal tung. 

Beim tra di tio nel lem Marsch- Hal -
len tur nier in Ober wart ging der
Sport ver ein ASKÖ Schlai ning be -
reits zum vierten Mal in Fol ge als
Tu nier sie ger vom Platz. 

Am Mon tag, den 29. De zem ber
2003 fin det in Ober wart ein gro ßes
Nach wuchs hal len tur nier statt,
beim dem die Spiel ge mein schaft
Tau chen tal ins ge samt 20 Mann -
schaf ten ein ge la den hat.
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90. Geburtstag
MÜLLNER Josef, Alt-

schlaining 19, geb. 26. Okt. 1913

80. Geburtstag
WINKLER Johann, Goberling

94, geb. 1. November 1923

80. Geburtstag
SCHMIDT Josef, Majalusweg 3, 

geb. 14. November 1923

80. Geburtstag
HOLLNDONNER Adolf,

Goberl. 119, geb. 14. Nov. 1923

80. Geburtstag
SMETANA Josef, Goberling 97, 

geb. 24. November 1923

Goberlinger Kirchenkonzert „Fermate 2003” Weihnachtsfeier im Wohnheim Dornau

Almabtrieb 2003 in AltschlainingWeihnachtskonzert der Jenö Takacz Musikschule

Kaukasus-Seminar im Herbst 2003
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klang früh ling  2004
klang fru eh ling burg schlai ning

4th sea son 
Roots & Wings

18. - 23. Mai 2004

Künst le ri sche Lei tung 
Edu ard & Jo han nes Ku tro watz

Das in ter na tio na le Kam mer mu sik fes ti val klangfru eh -
ling burg schlai ning/Bur gen land, un ter der künst le ri -
schen Lei tung der Pia nis ten Edu ard und Jo han nes
Ku tro watz fin det vom 18. – 23. Mai 2004 nun schon
zum vier ten Mal statt.

Die ses Fes ti val zeich net sich durch sti lis ti schen Reich -
tum und eine un ver gleich ba re Viel falt an mu si ka li schen
Aus drucks for men aus und steht 2004 mit der The men -
stel lung „Roots & Wings“ im Span nungs feld von bur -
gen län di schen Wur zeln und kos mo po li ti schen Flü geln. 
 
Wer ke von Jo hann Se bas ti an Bach, Lud wig van Beet ho -
ven, Jo han nes Brahms und Franz Liszt bil den das geis ti -
ge Fun da ment, die Wur zeln der Pro gramm kon zep ti on.
Die bur gen län di schen Kom po nis ten Ger hard Eder, Ste -
fan Koc sis, Ger hard Kram mer, Karl Mess ner, Wil li Spul -
ler, Otto Strobl und Jenö Takács stel len mit ih rer Mu sik
eine wei te re Klang säu le dar. Auf trags kom po si tio nen des
Fes ti vals an die ös ter rei chi schen Kom po nis ten Her wig
Rei ter, Wer ner Schul ze und Sa scha Pe res so wie an das ja -
pa ni sche Kom po nis ten ehe paar Mi chi ko und Ta kas hi
Mat suo ka, eu ro päi sche Erst auf füh run gen und Ur auf füh -
run gen von auf re gen den Wer ken aus Über see schlie ßen
den welt um span nen den Kreis die ser fas zi nie ren den und
be rüh ren den Klan grei se. 
 
Die Um set zung und Dar stel lung der ge nann ten Klang -
wel ten ist he raus ra gen den In ter pre ten an ver traut: eine
tra gen de Rol le spie len die Pia nis ten und künst le ri schen
Lei ter Edu ard und Jo han nes Ku tro watz und der Ar nold
Scho en berg Chor un ter Er win Ort ner.
 
Erst mals wird mit Syn ago ge, Evan ge li scher und Ka tho li -
scher Kir che und Burg ganz Stadt schlai ning be spielt.
 
 
Wa rum klangfru eh ling burg schlai ning?
„Weil wir an die Neu gier des Pub li kums glau ben und da -
von über zeugt sind, dass „ech te“ Mu sik nur in
Live-Konzerten er lebt wer den kann!“

Diens tag, 18. Mai 2004
19:30 Uhr: Syn ago ge - Wort und Ton 

Mitt woch, 19. Mai 2004
19:30 Uhr: Fest saal Burg - Din ner Kon zert
Ro man tik, Bro ad way, Jazz ku li na risch mo de riert 

Don ners tag, 20. Mai 2004 
18:00 Uhr: Burg hof - Fes takt
19:30 Uhr: Fest saal Burg - Roots & Wings 

Frei tag, 21. Mai 2004
19:30 Uhr: Fest saal Burg
www.dou ku tro watz.com/news
Neue Wer ke für das Kla vier duo Ku tro watz

Sams tag, 22. Mai 2004
Ma ra Tö ne
11:30 Uhr: Ka tho li sche Kir che Chor Ro man tik Ar -
nold Scho en berg Chor - Er win Ortner  16:30 Evang.
Kir che Bach & Meer   Ar nold Scho en berg Chor - Er -
win Ort ner, Kla vier duo Ku tro watz  20:30 Fest saal
Burg  Lie bes Frag men te  Ar nold Scho en berg Chor -
Er win Ort ner, Kla vier duo Ku tro watz

Sonn tag, 23. Mai 2004
11:30 Uhr: Fest saal Burg - Es pres so Pron to

13:15 Uhr: Burg hof - Früh schop pen
Stadt ka pel le Stadtschlai ning, Wal ter Ho fer

Ein zel kar te:  € 23,-
Din ner Kon zert: € 45,-
 
Kon zert Abon ne ment  (Don ners tag - Sonn tag) € 95,-
Ma ra Tö ne Abon ne ment (Samst.-3 Kon zer te) € 45,-
Ge ne ral pass (Diens tag - Sonn tag) € 135,-

Ho tel pa cka ges auf An fra ge im Ho tel und Kon fe renz- 
Zen trum Burg Schlai ning, Tel: +43 3355 26 00-0 ,
Fax: +43 3355 26 00-216
 
Kar ten be stel lun gen per Fax +43 1 597 30 37,
e-mail: ti ckets@klang fru eh ling.com und auf der
Web si te www.klang fru eh ling.com wer den ab so fort
an ge nom men.
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Son der müll sam mel stel le
in Stadt schlai ning, Bauhof:

Ge öff net je den 1. Sams tag im Mo nat          
von 13.00 bis 14.00 Uhr

Die nächs ten Ter mi ne sind:
Sams tag, 3. Jänner 2004
Sams tag, 7. Feber 2004
Sams tag, 6. März 2004 

Ein fro hes Weih nachts fest
so wie ein gu tes neu es Jahr,

ver bun den mit dem Dank für
Ihre Treue

wünscht Ih nen
Gast hof – Cafe

S C H M I D T
Stadt schlai ning, Ober war ter Stras se 2

Tel.: 03355/2235    Fax :  DW 4

Die auf ge deck ten Skan da le in Pfle ge hei men ha ben es
wie der ein mal ver deut licht: Fast je der Mensch ist ir gend -
wann Pa tient und je der Pa tient hat le bens wich ti ge Rech -
te. Pa tien ten rech te kön nen aber nur dann wirk sam
wer den, wenn so wohl Pa tient als auch der Arzt sie als
selbst ver ständ li chen Teil des Be hand lungs pro zes ses se -
hen.

Eine Bro schü re, he raus ge bracht von den Nie der ös ter rei -
chi schen und Bur gen län di schen Pa tien ten an walt schaf -
ten, be ant wor tet auf 54 Sei ten wich ti ge Fra gen wie:
Wel che Me di ka men te wer den von Kran ken kas sen be -
zahlt? Wer sind mei ne In ter es sen ver tre ter? Dr. Ge rald
Ba chin ger, Pa tien ten- und Pfle ge an walt des Lan des Nie -
der ös ter reich: „Part ner schaft, Gleich be rech ti gung, Mit -
ver ant wort lich keit, Ach tung der Wür de und
Selbst be stim mung des Pa tien ten im Be hand lungs pro zess 
sind die be ste Grund la ge für eine aus ge wo ge ne Ver trau -
ens be zie hung und eine er folg rei che Zu sam men ar beit
zwi schen Pa tient und The ra peut.“

Streit punkt Me di ka men te
Ein vor al lem durch die Kos ten ex plo si on im Ge sund -
heits we sen akut ge wor de nes Pro blem ist die an ge mes se -
ne Be hand lung mit Me di ka men ten. Tre ten hier Pro ble me 
auf, ist es als Pa tient durch aus an ge bracht sei ne Rech te in 
An spruch zu neh men. Dr. Jo sef Weiss, Ge sund heits- und
Pa tien ten an walt für das Bur gen land: „Im mer mehr Pa -
tien ten wer den mit der Nach richt kon fron tiert, dass das
vom Arzt ver schrie be ne Me di ka ment von der Kran ken -

kas se nicht oder nicht mehr be zahlt wird. Angst vor bü ro -
kra ti schen Hür den und man geln de In for ma ti on füh ren oft 
dazu, dass die Pa tien ten ohne aus rei chen de Auf klä rung
auf ein an de res Me di ka ment um ge stellt wer den.

Im Heil mit tel ver zeich nis der So zial ver si che rungs trä ger
sind alle frei ver schreib ba ren (nicht chef arzt pflich ti gen)
Arz nei mit tel ent hal ten. Ist ein für ei nen Pa tien ten not -
wen di ges Arz nei mit tel nicht im Heil mit tel ver zeich nis,
dann hat der Chef arzt die Be wil li gung zu er tei len. Die
we nigs ten Pa tien ten wis sen, dass sie ei ner chef ärzt li chen
Ent schei dung nicht hilf los aus ge lie fert sind. Lehnt der
Chef arzt die Be wil li gung ab, hat der Ver si cher te das
Recht, ge gen die sen Be scheid Kla ge beim Ar beits- und
So zial ge richt zu er he ben.“

Rat & Hil fe
Die Patien ten an walt schaft un ter stützt als un ab hän gi ge
In sti tu ti on die Pa tien ten bei der Durch set zung ih rer
Rech te. Die Bro schü re „Pa tien ten rech te und Arz nei mit -
tel“ kann un ter Post fach 332, 1070 Wien, kos ten los be -
stellt wer den. Wei ters fin den sie die Bro schü re in
elek tro ni scher Form auf den In ter net-Seiten:
www.pa tien ten an walt.com oder www.pfi zer.at.

Be ra tung und Aus kunft er hal ten Sie von:
Dr. Jo sef Weiss, Pa tien ten an walt
Tel. 02682/600-2153, Fax-DW: 2171
Email: post.pa tien ten an walt@bgld.gv.at 

pa tien ten an walt bur gen land

Gel ber Sack
Seit dem Jahr 2000 wer den Leicht frak tions ver pac kun gen (Kunst stoff ver pac kun gen und Ver bunds tof fe)

nicht mehr über öf fent lich zu gäng li che Ton nen ent sorgt. Die Ent sor gung er folgt seit her über den „Gel ben
Sack“, der di rekt vom Haus halt ab ge holt wird. Die Fehl wurf quo te hat sich da durch merk lich ver rin gert.

Als Ser vi ce der Ge mein de wer den in den nächs ten Ta gen die Gel ben Sä cke für das Jahr 2004 zu ge stellt.
Soll ten die Sä cke wäh rend des Jah res aus ge hen, kön nen die se je der zeit im Stadt amt nach ge holt wer den.
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ihr  immobilienmakler

Haus in Altschlaining Nr. 83
140 m² Wohn flä che, 535 m² Nutz flä -
che; net tes, ge pfleg tes Ein fa mi lien -

haus mit Wohn kü che, 4 Zim mer, Bad,
WC, Ter ras se, Bal kon, Ga ra ge und

schö ner ge pfleg ter Garten.

Ver kaufs preis: € 129.000,-

Haus in Altschlaining 104
90 m² Wohn flä che, 816 m² Nutzflä -
che; Gas hei zung, 4 Zim mer, Kü che,
Bad, WC, aus bau fä hi ger Dach bo den,

Ter ras se, voll mö bliert (nach
Wunsch).

Ver kaufs preis: € 95.000,-

Gün ter Josef VOITH
Immobilienberater

7400 Ober wart
Büro: Haupt platz 11 (atri um)

Tel.: 0664 / 162 07 07 bzw.
03352/31511, Fax-14

Haus in Stadt schlai ning,     
Berg gas se 1

85 m² Wohn flä che, schö nes Land haus
mit In nen hof und Blick auf Burg

Schlai ning, neu es Dach, Dach bo den -
aus bau mög lich, gro ßer Stadl vor han -

den.

Ver kaufs preis: € 55.000,-

Haus in Stadt schlai ning,     
Klos ter berg 1

150 m² Wohn flä che, 309 m² Nutzflä -
che; Zwei Ein fa mi lien häu ser in sehr

gu tem Zu stand mit schö nem In nen hof, 
aus bau fä hi gen Ne ben ge bäu den. Das

Haus ist teil mö bliert, mit Par kett bö den 
und neu em Ba de zim mer.

Ver kaufs preis: € 99.000,-

Haus in Neu markt i.T. 137
190 m² Wohn flä che, 640 m² Nutz flä -
che; Re no vier tes Zwei fa mi lien haus in
sehr ru hi ger Lage, 4 Zim mer, ein Ne -
ben ge bäu de, zwei Ga ra gen und schö -

nem Garten.
 

Ver kaufs preis: € 190.000,-

Bau platz in
Neu markt i.T.

Grund stück-Nr.:            
908

Grund stücks flä che:         
4.187 m²

Preis-Anfrage:
iv con sul ting                 
Im mo bi lien                

Gün ter Jo sef VOITH

iv con sul ting
Ge sell schaft m.b.H.

www.iv con.at
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mo bi le   fuss pfle ge

Si cher heits tipp:
Ver hal ten  bei che mi schen
Gefahren

Che mi sche Stof fe kön nen zu ei ner gro ßen Ge fahr für
Mensch und Um welt wer den. Pan nen bei Ver ar bei -
tung, La ge rung und dem Trans port ha ben oft

schwer wie gen de Aus wir kun gen. Bei Ex plo sio nen und
Brän den in Che mie be trie ben oder nach Un fäl len beim
Trans port ge fähr li cher Gü ter kön nen groß räu mi ge
Schad stoff wol ken Le ben und Ge sund heit der Be völ ke -
rung akut ge fähr den. Wenn von der Be hör de nicht an ders
mit ge teilt, gel ten für den per sön li chen Schutz fol gen de
Grund re geln:
• In ge schlos se nen Wohn räu men blei ben oder sich dort -

hin be ge ben und je den nicht un be dingt not wen di gen
Auf ent halt im Frei en ver mei den. Hö her ge le ge ne Räu -
me sind im all ge mei nen si che rer. Kin der so fort ins
Haus ru fen!

• Fens ter und Tü ren mit Kle be bän dern ab dich ten, Kli -
maan la gen ab schal ten. Tür schlit ze mit feuch ten, zu -
sam men ge leg ten Tü chern ver stop fen, da mit Gase
aus ge schlos sen blei ben und nicht un ge hin dert in die
Wohn räu me ge lan gen.

• Feuch te Tü cher vor den Mund ge hal ten kön nen für be -
grenz te Zeit ei nen re la ti ven Schutz ge gen über ei ni gen
Schad stof fen ge währ leis ten. Un be deck te Kör per tei le
gründ lich mit flie ßen dem Was ser wa schen. Obst und
Ge mü se in schad stoff be las te ten Ge bie ten bis auf wei -
te res we der ern ten noch ver zeh ren.

• Ra dio und Fern se her für das Ab hö ren be hörd li cher
Mel dun gen ein schal ten. Be hörd li che An ord nun gen
(Rund funk- oder Laut spre cher durch sa gen) un be dingt
be ach ten.

• Te le fon lei tun gen nicht blo ckie ren. Nach dem Ende der 
Ge fahr Räu me gut durch lüf ten.

Ver hal ten bei Ver kehrs un fäl len mit ge fähr li chen Gü -
tern:
• Kon takt mit Ge fahr gut mei den, Si cher heits ab stand

ein hal ten (mind. 60 m, kei ne An nä he rung) 
• Un fall stel le ab si chern (mind. 100-200 m), Wind rich -

tung be ach ten.
• Alar mie rung von Ret tung, Feu er wehr, Exe ku ti ve mit

ge nau er An ga be der spe ziel len Kenn zeich nung (Num -
mern, die auf den oran ge far be nen Warn ta feln an ge -
bracht sind). Oran ge Warn ta feln sind all ge mei ner
Hin weis auf ge fähr li che Gü ter.

• Ver letz te - un ter Be ach tung der ei ge nen Si cher heit - 
ber gen (kei ne Dämp fe ein at men, kei nen Kör per kon -
takt mit dem Ge fahr gut).

Bur gen län di scher Zi vil schutz ver band,
7001 Ei sens tadt, Hartl steig 2, Tel.: 02682/63620,
Fax 63620-4. 
Wei te re In for ma tio nen auch un ter www.siz.cc/bund
- Me nü punkt Si cher heit von A-Z  bzw. un ter
www.no ezsv.at - Kurz-Info.

bur gen län di scher zi vil schutz ver band

Me di zi ni sche Fuß pfle ge ganz ein fach bei Ih nen zu Hau se:
Be hand lung von:

v Ein ge wach se nen Nä geln
v Hüh ner au gen

v Horn haut
v Schwie len

v Dorn schwie len
v Druck stel len

v Ver dick te Nä gel

Spe ziell aus ge bil det für Di abe ti ker und Blu ter bzw. künst li che Blu ter!
Ter min nach te le fo ni scher Ver ein ba rung:

Mi chae la PFINGSTL, dipl. med. Fuß pfle ge rin
Tel. 0676/90 14 697
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Rest müll-Entsorgung 2004:

Alt schlai ning und
Go ber ling Drum ling Neu markt i.T. Stadt schlai ning
Diens tag, 27.01. Mitt woch, 21.01. Sams tag, 03.01. Mitt woch, 07.01.
Diens tag, 24.02. Mitt woch, 18.02. Don ners tag, 29.01. Mitt woch, 04.02.
Diens tag, 23.03. Mitt woch, 17.03. Don ners tag, 26.02. Mitt woch, 03.03.
Diens tag, 20.04. Mitt woch, 14.04. Don ners tag, 25.03. Mitt woch, 31.03.
Diens tag, 18.05. Mitt woch, 12.05. Don ners tag, 22.04. Mitt woch, 28.04.
Diens tag, 15.06. Mitt woch, 09.06. Sams tag, 22.05. Mitt woch, 26.05.
Diens tag, 13.07. Mitt woch, 07.07. Don ners tag, 17.06. Mitt woch, 23.06.
Diens tag, 10.08. Mitt woch, 04.08. Don ners tag, 15.07. Mitt woch, 21.07.
Diens tag, 07.09. Mitt woch, 01.09. Don ners tag, 12.08. Mitt woch, 18.08.
Diens tag, 05.10. Mitt woch, 29.09. Don ners tag, 09.09. Mitt woch, 15.09.
Diens tag, 02.11. Mitt woch, 27.10. Don ners tag, 07.10. Mitt woch, 13.10.
Diens tag, 30.11. Mitt woch, 24.11. Don ners tag, 04.11. Mitt woch, 10.11.
Diens tag, 28.12. Mitt woch, 22.12. Don ners tag, 02.12. Sams tag, 11.12.

. Don ners tag, 30.12.

Alt schlai ning,
 Drum ling und 

Go ber ling,  
Stadt schlai ning Neu markt i.T.

Sams tag, 10.01. Diens tag, 06.07. Mon tag, 12.01. Mon tag, 26.07.
Diens tag, 20.01. Diens tag, 20.07. Mon tag, 26.01. Mon tag, 09.08.
Diens tag, 03.02. Diens tag, 03.08. Mon tag, 09.02. Mon tag, 23.08.
Diens tag, 17.02. Diens tag, 17.08. Mon tag, 23.02. Mon tag, 06.09.
Diens tag, 02.03. Diens tag, 31.08. Mon tag, 08.03. Mon tag, 20.09.
Diens tag, 16.03. Diens tag, 14.09. Mon tag, 22.03. Mon tag, 04.10.
Diens tag, 30.03. Diens tag, 28.09. Mon tag, 05.04. Mon tag, 18.10.
Diens tag, 13.04. Diens tag, 12.10. Mon tag, 19.04. Sams tag, 30.10.
Diens tag, 27.04. Sams tag, 23.10. Mon tag, 03.05. Mon tag, 15.11.
Diens tag, 11.05. Diens tag, 09.11. Mon tag, 17.05. Mon tag, 29.11.
Diens tag, 25.05. Diens tag, 23.11. Sams tag, 29.05. Mon tag, 13.12.
Diens tag, 08.06. Diens tag, 07.12. Mon tag, 14.06. Mon tag, 27.12.
Diens tag, 22.06. Diens tag, 21.12. Mon tag, 28.06.

Mon tag, 12.07.

Bio müll-Entsorgung 2004:

Ent sor gung Leicht frak ti on „Gel ber Sack” 2004:
Alt schlai ning,
Stadt schlai ning Drum ling Go ber ling Neu markt i.T.

Diens tag, 30.12. Mitt woch, 17.12. Diens tag, 16.12. Mitt woch, 03.12.
Diens tag, 10.02. Mitt woch, 28.01. Diens tag, 27.01. Mitt woch, 14.01.
Diens tag, 23.03. Mitt woch, 10.03. Diens tag, 09.03. Mitt woch, 25.02.
Diens tag, 04.05. Mitt woch, 21.04. Diens tag, 20.04. Mitt woch, 07.04.
Diens tag, 15.06. Mitt woch, 02.06. Diens tag, 01.06. Mitt woch, 19.05.
Diens tag, 27.07. Mitt woch, 14.07. Diens tag, 13.07. Mitt woch, 30.06.
Diens tag, 07.09. Mitt woch, 25.08. Diens tag, 24.08. Mitt woch, 11.08.
Diens tag, 19.10. Mitt woch, 06.10. Diens tag, 05.10. Mitt woch, 22.09.
Diens tag, 30.11. Mitt woch, 17.11. Diens tag, 16.11. Mitt woch, 03.11.

Mitt woch, 29.12. Diens tag, 28.12. Mitt woch, 15.12.
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Drum ling, Go ber ling u.
Stadt schlai ning 

Alt schlai ning Neu markt i.T.

Frei tag, 30.01. Frei tag, 02.01. Diens tag, 30.12.
Frei tag, 26.03. Frei tag, 27.02. Diens tag, 24.02.
Frei tag, 21.05. Frei tag, 23.04. Diens tag, 20.04.
Frei tag, 16.07. Frei tag, 18.06. Diens tag, 15.06.
Frei tag, 10.09. Frei tag, 13.08. Diens tag, 10.08.
Frei tag, 05.11. Frei tag, 08.10. Diens tag, 05.10.
Frei tag, 31.12. Frei tag, 03.12. Diens tag, 30.11.

Pa pier-Entsorgung 2004:

Bra vo Ös ter reich
Die ös ter rei chi schen Haus hal te sam meln jähr lich mehr
als 500.000 Ton nen Alt pa pier. Über 85% da von sind Zei -
tun gen, Il lu strier te, Pro spek te usw. und knapp 15% Ver -
pac kun gen aus Pa pier, Kar ton und Well pap pe. Im
Durch schnitt trägt je der Ein woh ner pro Jahr mit rund 62
kg zu die sem er freu li chen Er geb nis bei. Da mit nimmt
Ös ter reich eine Spit zen stel lung im in ter na tio na len Ver -
gleich ein. Un se re Pro Kopf-Sammelmenge liegt um
mehr als ein Drit tel über dem Durch schnitt al ler
EU-Staaten.

Wie geht´s?
Das Sam meln von Alt pa pier ge hört zu den selbst ver -
ständ li chen Tä tig kei ten un se res All tags. Trotz dem gibt
es ei ni ge Aspek te, die be ach tet wer den müs sen. Durch
we ni ge, ein fa che Maß nah men kön nen Sie die Alt pa pier -
samm lung noch wei ter ver bes sern und zu ei ner Scho -
nung der Um welt und Re duk ti on der Ent sor gungs kos ten
bei tra gen.

Sau ber ge trennt
In den Alt pa pier-Sammelbehälter ge hö ren nur sau be res
Pa pier, lee re Schach teln und Kar ton agen. An de re Stof fe
(Fehl wür fe) müs sen teu er aus sor tiert wer den und kön nen 
das Alt pa pier fürs Re cy cling so gar un brauch bar ma chen.

Da her: 
n kein ver un rei nig tes Pa pier ein wer fen
n kei nen Rest müll ein wer fen
n kei ne pa pier frem den Be stand tei le ein wer fen
n Bit te ent fer nen Sie z.B. Sty ro por ein la gen aus Schach -
teln und Kunst stoff sa ckerln von Wer be pros pek ten und
Zeit schrif ten vor dem Ein wer fen.

Bit te dicht sam meln!
Dicht be füllt kön nen Sam mel be häl ter bes ser aus ge nutzt
wer den. Da her bit te Schach teln und Kar ton agen fal ten
und flach le gen (nicht zer rei ßen) oder mit Zei tun gen und
Il lu strier ten be füllt ein wer fen! Eine op ti ma le Be fül lung
der Alt pa pier be häl ter ver bes sert die Ef fi zienz der Samm -
lung, führt zu we ni ger LKW auf un se ren Stra ßen und
hilft Über fül lun gen zu ver mei den.

Ja - das ge hört zum Alt pa pier!
n Zei tun gen, Il lu strier te
n Ka ta lo ge, Pro spek te
n Hef te, Brie fe, Ku verts (auch mit Adress fens ter)
n Schreib- und Bü ro pa pier
n Bü cher (ohne Ein band)
n Kar ton agen, Schach teln (flach ge legt, aber nicht
      zer ris sen)
n Pack pa pier, Pa pier tra ge ta schen
n Pa pier sä cke, res tent leert (z.B. Mehl- und
      Zu cker sa ckerl)

Nein - das ge hört nicht zum Alt pa pier!
L Milch- und Ge trän ke pa ckerl
L Ver schmutz tes oder fet ti ges Pa pier
L Pa pier ta schen tü cher, Kü chen rol len, Ser viet ten
L Be schich te te Kar ton ver pac kun gen (Auf druck
     be ach ten)
L Koh le- und Durch schlag pa pier
L Wachs- und Ein wi ckel pa pie re (Auf druck be ach ten)
L Eti ket ten, Eti ket ten trä ger pa pier
L Ta pe ten
L Fo tos, be schich te te An sichts kar ten
L an de re Alt stof fe
L Rest müll

ein fall fürs alt pa pier
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gasthof  baier

Rohstoff Alt pa pier
Alt pa pier ist in der ös ter rei chi schen Pa pier-, Kar ton- und
Papp ein du strie ein wich ti ger Rohstoff, der in vie len Be -
rei chen den fri schen Zell stoff bzw. Holz stoff er set zen
kann.

Pa pier kann den Kreis lauf von Pro duk ti on und Ver wer -
tung mehr mals durch lau fen. Im Durch schnitt kön nen
die se Fa sern bis zu sechs mal im Re cy cling ein ge setzt
wer den, ehe sie aus dem Pro duk tions pro zess aus ge schie -
den wer den. Das ge sam te in Ös ter reich ge sam mel te Alt -
pa pier wird für die Er zeu gung neu er Pa pier pro duk te
ein ge setzt. Die Her stel lung von Zei tungs pa pie ren, Pa -
pier ver pac kun gen so wie Hy gie ne pa pie ren sind we sent li -
che Ein satz be rei che. Pa pier- und Kar ton pro duk te wer den 
in Ös ter reich zu ei nem ho hen An teil, man che Sor ten
prak tisch zur Gän ze, aus Alt pa pier her ge stellt.

Wa rum sam meln?
Alt pa pier ist ein wert vol ler Rohstoff, der zu 100% ei nem
Re cy cling zu ge führt wird. Alt pa pier, das ge trennt vom
Rest müll er fasst und sau ber ge sam melt wird, muss we der 
de po niert noch ver brannt wer den. Da durch ent fal len auf -
wän di ge Maß nah men zu Rest müll be hand lung und -be-
sei ti gung und Rest müll kos ten wer den re du ziert.

Ös ter reichs Pa pier in du strie ist ein be deu ten der Wirt -
schafts zweig. Mehr als 80% der Pro duk ti on wird ex por -
tiert. So wer den im In land rund 9.500 Ar beits plät ze
dau er haft ge si chert.

Bit te sam meln Sie auch wei ter hin Alt pa pier sau ber und
dicht. So scho nen Sie un se re Um welt.

www.bmv.at

Ein fro hes Weih nachts fest und ein Gu tes Neu es Jahr wünscht Ih nen

Fei er lich kei ten jeg li cher Art, Hoch zei ten bis zu
180 Per so nen, An nah men von Bus sen mit ra scher
Be die nung und nicht zu letzt das An ge bot á la car -
te-Speisekarte, mit der es uns ge lun gen ist, die
Wün sche je des Ga stes zu er fül len.

Mitt woch, 31. Dez. 2003: Sil ves ter tanz

Gast hof Bai er
7400 Drum ling 43,
Tel. 03355/2480

Wie wird al tes Spei se fett am be sten ge sam melt? Die
Alt spei se fett-Sammlung mit dem Fetty-Kübel ist kin -
der leicht: Öl ab küh len las sen, De ckel auf, ein gie ßen –
fer tig. Der Fetty-Kübel wird wie der ver schlos sen und
kann ge ruch los ge la gert wer den.

Wo kann das Alt spei se fett ab ge ge ben wer den? In der
Alt stoff sam mel stel le in Stadt schlai ning kön nen die vol -
len Be häl ter wäh rend der Öff nungs zei ten ab ge ge ben
wer den. Sie be kom men dann ei nen sau be ren
Fetty-Behälter mit nach Hau se. Die Ent sor gung ist kos -
ten los.

Was kommt in den Fetty-Behälter? Ge brauch tes Öl aus
Pfan nen, Fet te und Öle aus Fri teu sen, Ker nöl, Bra ten -
fett, But ter, ver dor be ne Spei se fet te, Öle aus ein ge leg ten 
Spei sen.

Was hat im Fetty-Behälter nichts ver lo ren? Mi ne ral-,
Mo tor- und Schmie röl, Näh ma schi ne nöl, Ma ri na den,
Ma yon nai sen, Sa lat sau cen, etc.

Was ge schieht mit dem Alt spei se fett? Die bgld. Ab fall -
wirt schaft ist be müht, wert vol le Rohstof fe in den wirt -
schaft li chen Kreis lauf zu rück zu füh ren. Dar um wird aus 
dem al ten Spei se fett Bio die sel her ge stellt, mit dem wie -
der um die Müll sam mel fahr zeu ge be tankt wer den.

alt spei se fett



Ge mein de-Kurier STADTSCHLAINING 12/2003                                                     Sei te 21

ihr um welt ge mein de rat
Nach dem Aus schei den des
Um welt ge mein de ra tes Dr.
Jo sef Ho fer war eine Neu be -
set zung  dieser Funk ti on not -
wen dig. Ge mäß § 33b der
Bur gen län di schen Ge mein -
de ord nung hat der Gemein -
de rat aus sei ner Mit te auf die
Dau er sei ner Funk tions pe ri -
ode ei nen Um welt ge mein de -
rat zu wäh len. Nach ei ner
ge hei men Ab stim mung wur -
de ich mit 10 Stim men der
ÖVP und 4 Stim men der

SPÖ - von 20 an we sen den Ge mein de rä ten -  zum Um -
welt ge mein de rat ge wählt. Für die ses Ver trau en  möch te
ich mich bei den Ge mein de rats kol le gen bei der Frak tio -
nen recht herz lich bedan ken. Auf Grund der im mer ge rin -

ger wer den den Ein nah men der Ge mein de wer de ich auf
die dem Um welt ge meinderat ge büh ren den Be zü ge ver -
zich ten.

Die Auf ga ben des Um welt ge mein de ra tes sind den Bür -
ger meis ter bei sei ner Amts füh rung in den An ge le genhei -
ten des ört li chen Um welt schut zes zu un ter stüt zen und
über die kom mu na len Erforder nis se des ört li chen Um -
welt schut zes lau fend zu be rich ten und ihm ge eig net er -
schei nen de Vorschlä ge zu er stat ten. Auch möch te ich die
Ge mein de be völ ke rung im Rah men un se res Ge mein de -
ku riers über um welt schutz för dern de Maß nahmen in for -
mie ren.

In die ser Aus ga be  er fah ren sie über För der maß nah men
in Form ei nes nicht rück zahl ba ren Zuschus ses der Bur -
gen län di schen Lan des re gie rung für die Er rich tung von
Al ter na tiv ener gie an la gen, zu die sen zäh len z.B. Wär me -
pum pen, So lar an la gen, Hack schnit zel- und Pel lets hei -
zung sanla gen.

Höchst för de rungs bei trag Aus maß        
in %

Ma xi ma le För -
de rung in Eur

Warm was ser be rei tung mit Wärmepumpe 15 750,-
Warm was ser be rei tung mit So lar ener gie 30 1.500,-
Haus zen tral hei zung über Kraft-Wärme-Kopplung mit fos si ler Energie 15 1.500,-
Fo to vol tai kan la ge, Ka pa zi tät zw. 300 und 1000 Watt 30 1.500,-
Haus zen tral hei zung über Erd-, Luft- Was ser wär me pum pe 15 1.800,-
Re gen was ser wie der auf be rei tungs an la gen 30 1.800,-
Haus zen tral hei zung über So lar ein bin dung, Wär mer ück ge win nungsan la gen 30 2.200,-
Fo to vol tai kan la gen mit mehr als 1000 Watt 30 2.200,-
Haus zen tral hei zung über Bio mas se (Stück holz, Pel lets, Hack gut...) 30 2.500,-
An schluss an ein bio mas se be trie be nes Fern heiz werk oder eine 30 3.700,-
Haus zen tral hei zung über eine Kraft-Wärme-Kopplung mit er neu erb. Ener gie 30 3.700,-

Her bert Glatz

Das An su chen kann nach Fer tig stel lung der Al ter na tiv -
ener gie an la ge un ter An schluss der im Antrags for mu lar
an ge führ ten Un ter la gen be an tragt wer den. Die Flüs sig -
ma chung des För der beitrages er folgt im An schluss an die 
Zu si che rung der För de rung. För de rungs an trä ge be kom -
men Interes sen ten im Stadt amt oder bei der Abt. 6 –
Wohn bau för de rung der Bur gen län di schen Lan desregie -
rung.

Wenn auch sie, ge schätz te Mit bür ge rin nen und Mit bür -
ger, Wün sche und An lie gen be tref fend den Um -
weltschutz in un se rer Ge mein de ha ben, ste he ich ger ne
für ein per sön li ches Ge spräch zur Ver fü gung. Te le fo -
nisch kön nen sie mich un ter 03355-2461 oder
0699-11561355 erreichen.

Ab schlie ßend wün sche ich al len Ge mein de bür gern ein
be sinn li ches und fried vol les Weih nachts fest sowie Ge -
sund heit und Zu frie den heit für das be vor ste hen de Neue
Jahr 2004. 

Her bert Glatz 

Die
Stadt feu er wehr Stadt schlai ning

wünscht
al len För de rern und Gön nern

ein fro hes Weih nachts fest und
viel Glück im Jahr 2004
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Aus stel lung - „Ge heim nis vol ler Os ten”

Der nächs te Ge mein de-Kurier er scheint im März 
2004. Ab so fort hat je der die Mög lich keit, im Ge -
mein de-Kurier zu in se rie ren. Re dak tions schluss
für die März-Aus ga be ist der 5. März 2004.

Ne ben ste hend kön nen Sie die Da ten bzw. An zei -
gen ta ri fe ent neh men:

Auf la ge: 950 Stück
Er schei nungs wei se: März, Juni, Sep tem ber, De zem ber
1/1 Sei te:         EUR  220,-
1/2 Sei te:         EUR  110,-
1/4 Sei te:         EUR    60,-
1/8 Sei te:         EUR    30,-
Dank sa gung:   EUR    30,-
Wort an zei gen: EUR    15,-
Alle Prei se ex klu si ve 5 % Wer be ab ga be und 20 % USt.

Die Stadt ge mein de Stadt schlai ning, das Frie dens zen trum Burg Schlai ning (Eu -
ro päi sches Mu seum für Frie den) und der Tou ris mus ver band Stadt schlai ning ver -
an stal ten ge mein sam mit dem Mu seum für Völ ker kun de in Wien im Jahr 2004
auf Burg Schlai ning die Son der aus stel lung „Ge heim nis vol ler Os ten“.

An lass da für ist die zu die sem Zeit punkt statt fin den de Oster wei te rung der Eu ro -
päi schen Union, wo durch die ses kul tur ver glei chen de The ma ei nen ak tu el len
Zeit be zug her stellt und wei te Re so nanz er fah ren wird. Ein gro ßer Teil der Ex po -
na te wird aus dem be rühm ten und rei chen Be stän den des Kunst his to ri schen Mu -
seums in Wien be zo gen.

Die Aus stel lungs er öff nung soll zu Ostern 2004 statt fin den, also kurz vor der
Oster wei te rung der Eu ro päi schen Union.

Die Aus stel lung „Ge heim nis vol ler Os ten“ prä sen tiert Bei spie le von Ge dan ken,
As so zia tio nen, die Men schen welt weit mit dem Os ten ver bun den ha ben. Sie
zeigt, wie Ge gen stän de aus den ver schie de nen Kul tu ren, aus un ter schied li chen
Erd tei len und aus vie len Zei te po chen in di vi du ell und ge mein sam Ge schich ten
er zäh len. Ne ben meh re ren nicht-europäischen kul tu rel len Äu ße run gen spie len
Bei spie le aus Ös ter reich, ins be son de re dem Bur gen land und Un garn als
Nachbarland eine spezielle Rol le. So ist die Aus stel lung in meh re ren Sta tio nen
auf gegliedert, die je weils ei nen Ge dan ken als Thema be han deln. Die Sta tio nen
sind ge trennt von ein an der zu be trach ten. Be su cher su chen ih ren Weg durch die
Räum lich kei ten, jede Sta ti on steht für sich, alle zu sam men ver mit teln die Di ver -
si tät des Os tens, sei en sie von Wün schen ge steu ert oder von Ängs ten be stimmt,
re li giö ser oder pro fa ner Na tur.

Der Os ten als
� Pa ra dies oder Ur sprungs land (Bi bel, Rö mer),
� Zu kunfts land (To ja ja, Ech na ton),
� Land des Reich tums (Bag dad, Ge wür ze, Sei de),
� ge fähr li che Ge gend (Hun nen, Is lam, Tür ken, Kom mu nis mus),
� sa gen um wo be ne Re gi on (Ge schich ten aus 1001 Nacht),
� In spi ra tions quel le (Re li gi on, Orien ta lis mus, Mu sik) oder
� Kul tur brin ger (Al pha bet, Mu sik in stru men te, Rei te rei, Wis sen schaft)

Drei- und zwei di men sio na le Ob jek te so wie au dio vi su el le Me dien wer den die In hal te ver mit teln: Bü cher (Rei se bü cher 
z.B. Mar co Polo), Ge dich te (Goe the, Na zim Hik met), Kar ten, Fo tos, Ge mäl de (Orien ta lis mus), Vi deos (z.B. ein Pas -
sions spiel aus dem Iran), Mu sik (Mo zart, R. Strauss, Glass). Zi ta te un ter schied li cher Quel len die nen als Un ter stüt -
zung. Da mit wird die per sön li che Aus ein an der set zung mit den ver schie de nen Aspek ten the ma ti siert. Vi tri nen,
Ob jek te, In stal la tio nen wer den in der Aus stel lung nach Os ten orien tiert, da mit die Be su cher stän dig ei nen Be zug zu
die ser Rich tung ha ben, u.a. de fi niert von is la mi schen Ge bet step pi chen, die nach Mek ka aus ge rich tet wer den.
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ver an stal tungska len der
DEZEMBER

Sonn tag, 21. De zem ber 2003:
Krä mer markt in Stadt schlai ning

Sams tag, 27. De zem ber 2003:
20.30 Uhr: Sport ler ball der ASKÖ Go ber ling im Gh.
Pley er; Mu sik: Fran kie and the Me te ors

Diens tag, 30. De zem ber 2003:
17.00 Uhr: Fa ckel wan de rung in Alt schlai ning
Start/Ziel: Gh. Zartler

Mitt woch, 31. De zem ber 2003:
Sil ves ter wan de rung in Go ber ling

JÄNNER

Sams tag, 5. Jän ner 2004:
20.00 Uhr: Ar bei ter ball der SPÖ-Goberling im
Gh. Plie neg ger, Mu sik: Roh rer Buam

Sams tag, 17. Jän ner 2004:
Feu er wehr ball in Go ber ling, Gast haus Pley er
Mu sik: Wol ken los

Sams tag, 24. Jän ner 2004:
20.00 Uhr: Sän ger ball in Stadt schlai ning, Gh. Schmidt
Mu sik: Spitz & Co

Stadt ball
Stadt schlai ning

Sams tag, 14. Fe ber 2004, ab 20.00 Uhr
im Gra na ri um der Burg Schlai ning

„Frie dens licht”
In Ko ope ra ti on mit dem ORF Bur gen land und dem
ört li chen Tou ris mus ver band Stadt schlai ning kommt
am Dienstag, 23. De zem ber 2003 von 15.00 - 16.00

Uhr das „Frie dens licht” zur Ver tei lung ins Rat haus
Stadt schlai ning.

Ni co le Aigner und das „Licht ins Dun kel-Team” wer -
den ge mein sam mit Pfar rer Mag. Ste fan Ren ner eine
Ad vent be sin nung im Rathaus ab hal ten. Eine Blä ser -
grup pe der Blas mu sik Stadt schlai ning sorgt für die
mu si ka li sche Um rah mung.

Bis 28. De zem ber 2003 ha ben Sie die Mög lich keit, in
Stadt schlai ning Krip pen zu be sich ti gen. Die Krip pen
vom Rat ters dor fer Krip pen bau ver ein sind in Aus la -
gen bzw. in ver schie de nen Räum lich kei ten aus ge -
stellt und kön nen wäh rend der Öff nungs zei ten
je der zeit betrachtet wer den.

In fol gen den öf fent li chen Ge bäu den sind Krip pen
auf ge stellt:

- Raiff ei sen bank Stadt schlai ning
- Ho tel “Burg Schlai ning”
- Kauf haus Höbe
- Blu men Ge rda
- Tou ris mus bü ro
- Stadt mu seum
- Rat haus
Die Krip pen kön nen auch käuf lich er wor ben wer den.

„Krip pen-schaun”

Fro he           
Weih nach ten     
und ein gu tes                  

neu es Jahr 2004
wünscht

Fam. Ring ho fer

Ge schäfts lo kal
in Stadt schlai ning, Lan ge Gas se 4-6

zu ver mie ten:

54 m², Zen tral hei zung, Warm was ser
Aus kunft: Stes gal Karl, Tel. 03355/2503
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Am 8. November 2003 wurde im Rathaus
Stadtschlaining von Vizebgm. Karl Glösl, Emmerich

Baliko und Mag. Gottfried Wurm die Ausstellung
„particular - instant - feelings” von Iris Dittler eröffnet. 

Die römisch-katholische Pfarrgemeinde lud jeweils
einmal im Oktober und November zu einer

Filmvorführung in die Hauptschule Stadtschlaining.
Gezeigt wurden Filme von Herrn Helmut Dafert, die er
in den 60er und 70er Jahren in Stadtschlaining gedreht

hat. Die anwesenden Personen waren von den
Vorführungen sehr begeistert. Anschließend wurde bei

Kaffee und Kuchen über vergangene Zeiten geplaudert. 

In Goberling gibt es bereits seit einiger Zeit eine sehr
aktive Nordic-Walking Gruppe. Jeweils am Mittwoch

um 15.00 Uhr und Samstag um 14.00 Uhr ist Treffpunkt 
beim Bergbaumuseum, wo zu einer einstündigen
Wanderung rund um Goberling gestartet wird.

Interessenten sind jederzeit gerne willkommen. Für die
nötige Ausrüstung wird gesorgt. 

LAbg. Bgm. Alfred Rohr eröffnete am 5. Dezember eine
Ausstellung von Veronika Katona und Karin Puhr im
Rathaus in Stadtschlaining. Die beiden Künstlerinnen
zeigen ihre Acryl- und Bleistiftzeichnungen noch bis

Ende Dezember 2003.

Nur durch   I h r
Vertrauen konnte unser
Geschäftsjahr so
erfolgreich verlaufen.

Gesundheit und viel Glück im Jahr 2004.
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